
 
 

 

Liebe Mitglieder* 

 

wir freuen uns, Ihnen unseren vierten Newsletter im Jahr 2023 überreichen zu dürfen.  

 

Neue Parkgebühren in Hofheim: 

Die Stadt plant, die Parkgebühren in der Innenstadt von Hofheim anzupassen. Grundsätzlich 

sind wir für eine Parkraumbewirtschaftung, also das moderate Zahlen für Parkplätze. Dadurch 

soll sichergestellt werden, dass der Parkplatzumschlag, der für uns wichtig ist, gewährleistet 

bleibt. Nach Ablauf der Höchstparkdauer von 3:20 Stunden sollte der Parkplatz dann für den 

nächsten Besucher der Stadt geräumt werden. Allerdings finden kaum oder nur sehr selten 

Kontrollen statt, was dazu führt, dass Autofahrer ungehindert parken und den Parkraum 

blockieren können. Wir vermissen eine effektive Parkraumbewirtschaftung und sind deshalb 

nicht überrascht, dass im Parkhaus Chinoncenter, insbesondere auf dem oberen Parkdeck 

immer Plätze frei sind, da durch die Schrankenanlage jedem bewusst ist, dass im 

Chinoncenter definitiv Kosten anfallen, wo doch auch die Chance auf kostenfreies, 

ebenerdiges Parken in Hofheim besteht.  

Die Erhöhung der Parkgebühren ist seit längerer Zeit in der Diskussion und wurde in den 

letzten Jahren immer wieder verschoben. Der Hintergrund ist, dass auf Parkgebühren nun 

Mehrwertsteuer anfällt, was den bisherigen Nettoerlös in einen Bruttoerlös umwandelt. Um 

dies auszugleichen, plant die Stadt, die Parkgebühren anzupassen. Bisher musste man für 10 

Minuten Parken 10 Cent bezahlen. Der Vorschlag der Verwaltung war und ist eine 

Verdoppelung, also von 10 auf 20 Cent für 10 Minuten oder von bisher 60 Cent auf 1,20 Euro 

pro Stunde. Wir halten diese Erhöhung nicht nur aufgrund des Geldbetrags, sondern vor 

allem aufgrund des prozentualen Anstiegs für das falsche Signal. Der Vorschlag des IHH e.V. 

war und ist daher nach wie vor eine moderate Erhöhung, bei der man für 15 Minuten 20 Cent 

zahlen würde und eine Stunde 80 Cent kosten würde. Dadurch wäre die Mehrwertsteuer 

bereits berücksichtigt und die notwendige Erhöhung fällt mit rund 33% überschaubar aus. 

Gleichzeitig werden die Gebühren für Dauerparkplätze deutlich teurer, was möglicherweise zu 

noch mehr Dauerparken auf Kurzzeitparkplätzen führt. Bisher wurde kaum kontrolliert, was 

das Problem der für uns wichtigen Kurzzeitparkplätze weiter verschärft. 

Aus dem Haushalt geht hervor, dass die Einnahmen aus dem Parken in Hofheim nicht 

kostendeckend sind. Für das Jahr 2022 wurden rund 3,00 Euro pro Einwohner als 

Zuschussbedarf für den Parkraum in den Haushalt eingestellt. Bei 40.000 Einwohnern ergibt 

das ein Defizit von 120.000 Euro. Wir sind jedoch der Meinung, dass eine Erhöhung der 



Parkkosten den Haushalt von Hofheim, der zu einem Drittel aus Gewerbesteuern finanziert 

wird und ein Volumen von ca. 100 Millionen Euro hat, langfristig und in nennenswerter Größe 

nicht wirklich beeinflusst. 

Es sieht jedoch so aus, als ob diese Verdopplung nun kommen soll und wir sind auf die 

mediale Reaktion gespannt. Gerne möchten wir Sie frühzeitig informieren, da Sie ja unsere 

Kunden kennen, die ihren Frust zunächst bei Ihnen ablassen. Bitte sagen Sie den Kunden 

nicht, dass ohnehin nicht kontrolliert wird, da dies den Missbrauch des Parkraums noch 

weiter verstärkt oder es wird just dann kontrolliert und der Kunde ist noch mehr verärgert. 

Daher ist es am besten, unsere beste Leistung und das 

besondere Flair von Hofheim als Argument für Ihr Geschäft 

zu nutzen. Ein Parkplatz in Hofheim ist begehrt, denn es ist 

hier schön und durch die Parkgebühr werden Dauerparker 

daran gehindert, sodass der Platz für Ihre Kunden, frei 

bleibt. 

Hoffen wir nun, dass der Parkraum zukünftig tatsächlich 

kontrolliert wird und Dauerparker von den 

Kurzzeitparkplätzen verdrängt werden. 

 

 

 

 

 

Rückblick Hofheim blüht: 

Hofheim blüht zum Weltbienentag - unter diesem Motto verteilte der Hofheimer 

Gewerbeverein in diesem Jahr zusammen mit vielen seiner Mitgliedsbetriebe in Hofheim 

insgesamt 500 Samentütchen, um einen Beitrag zum Artenschutz zu leisten und Hummeln, 

Bienen sowie anderen Insekten wertvolle Nahrung zu bieten. Verbunden wurde diese Aktion 

mit einem Gewinnspiel. Uns erreichten viele schöne Bilder von Personen, die die Samen 

eingepflanzt haben und sich nun an den schönen Wildblumen erfreuen. Per Losverfahren 

haben wir die vier Gewinner der Hofheim-Gutscheinkarten ausgelost und benachrichtigt.  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 

teilnehmenden Betrieben und den 

Teilnehmern an unserem Gewinnspiel!  

 

 

 



 

Rückblick Sommernachtsmarkt: 

Ein weiterer Sommernachtsmarkt liegt hinter uns: Am vergangenen Samstagabend konnte 

man die warmen Sommertemperaturen in der Hofheimer Altstadt genießen. Wir ziehen 

insgesamt ein positives Resümee. Für die Zukunft wünschen wir uns ein noch lebendigeres 

Stadtbild zu kreieren und an diesem Sommerabend mehr Aktivitäten zu entfalten, um dem 

Einzelhandel noch mehr Gewicht zu geben. Als beispielhafte Idee kam uns eine Modenschau 

in den Sinn, welche wir gerne mit Ihnen, 

den Händlern weiterverfolgen und 

gestalten würden. Auch für andere 

Vorschläge sind wir natürlich offen.  

 

 

 
 
 
 
 

Viele Grüße,  

Markus Buch und Ines Pierau  

 


